
August  / September 2018

Gemeindebrief
der Gesamtkirchengemeinde 

Stuttgarter Madonna
St. Barbara … Hl. Kreuz … St. Augustinus … St. Bonifatius … St. Johannes Maria Vianney
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Denk-Anstoss

mehr gelingt und denen das Leben eine ein-
zige Last ist. Ich könnte meine Arbeit in der 
Klinik nicht tun, ohne die Kolleginnen und 
Kollegen, die mittragen und mir auch das 
Loslassen ermöglichen. Ich spüre auch, wie 
ich die Pausen brauche, die bewussten Unter-
brechungen, den Abend mit Freunden oder 
in der Familie. Ich könnte aber meine Arbeit 
auch nicht tun, ohne die Erfahrung der Nähe 
Gottes. Mag sein, das klingt ein wenig platt, 
aber nur wenn ich immer wieder seine Nähe 
spüre kann ich beten, auch für andere. Und 
Beten ist manchmal das Einzige, was ich noch 
tun kann.

ŒKommt her ihr mühselig Beladenen, ich will 
euch erquicken•. Jesu Aufforderung tut gut, 
lädt sie doch dazu ein, jeden Tag und immer 
wieder das, was uns belastet, bei ihm abzu-
laden, es in seine Hand zu geben. 
Wir alle brauchen Pausen, Abstellplätze für 
unsere Sorgen und Nöte und alle ungelösten 
Aufgaben und Probleme. Wie gut, dass es den 
Sommer gibt, mit seiner Urlaubszeit und der 
Einladung zum Loslassen, Entspannen, Ge-
nießen. Wie gut, dass es die Erfahrung gibt, 
nicht selber alles halten zu müssen sondern 
gehalten zu sein, in der Freundschaft von 
Menschen und in der Liebe eines barmher-
zigen Gottes. 

Einen wohltuenden Sommer wünscht Ihnen 
im Namen des pastoralen Teams 

Ihre

ŒWie schwer ist das?• Der Moderator eines 
psychologischen Seminars hält ein Glas Wasser 
in der Hand und wendet sich damit an seine 
Zuhörer. Leicht irritiert versuchen sie die Frage 
zu beantworten. ŒZweihundert Gramm viel-
leicht, oder hundertfünfzig, oder doch etwas 
mehrƒ• Der Moderator schüttelt den Kopf. 
Er hält das Glas in die Höhe. ŒNicht das Ge-
wicht entscheidet; wie schwer es ist, das 
hängt davon ab, wie lange ich es festhalte. 
Nach einer Minute merk ich noch nichts. 
Nach fünf Minuten spür ich bereits, dass das 
Glas schwer wird in meiner Hand. Nach einer 
Stunde beginnt der Arm vielleicht zu zittern 
und ich muss mich anstrengen, dass mir das 
Glas nicht entgleitet. Nach einem Tag wäre 
der Arm so überanstrengt von der Last, die 
er hält, dass er zu nichts mehr zu gebrauchen 
wäre•. ŒSo ist das übrigens mit allem, was 
wir mit uns herumtragen• fügt er nach kur-
zem Nachdenken hinzu. ŒWenn wir immerzu 
alles festhalten, was uns beschäftigt und 
umtreibt, dann wird es uns irgendwann zur 
Last. Es wird uns so schwer, dass es uns 
auffrisst und krank macht•. 
Vermutlich kennen wir alle das: ein Zwist unter 
Kollegen, eine vermeintliche oder tatsäch-
liche Ungerechtigkeit, eine Verstimmung 
zwischen Freunden, ein unausgeräumtes 
Missverständnis … es kann zu einer beklem-
menden Last werden. Je länger wir sie mit 
uns herumtragen, desto mehr. Wenn eine 
Aufgabe am Arbeitsplatz mich nicht mehr 
loslässt, mich in meiner Freizeit immer weiter-
beschäftigt ja sogar meine nächtlichen Träume 
noch bestimmt, dann werde ich krank. Und 
es sind immer mehr Menschen unter uns, 
denen das Abstellen und Loslassen nicht 



3

Erklärung der Farben und Zeichen
Im Folgenden “ nden Sie die Veranstaltun-
gen und Gottesdienste jeweils farbig und 
graphisch gekennzeichnet:

 �  St. Barbara

 ✚  Hl. Kreuz

 �  St. Augustinus /St. Monika
 �  St. Bonifatius /St. Thomas

 ▲  St. Johannes Maria Vianney
   Angebote der polnischen Gemeinde

Für alle Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde    

Der Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

ist am

Freitag 17. August 2018 

Bitte senden Sie 
Ihre Beiträge rechtzeitig an 

das jeweilige Pfarrbüro.

Die Redaktion 
in eigener Sache
In leicht verändertem Gewand begegnet 
Ihnen der neue Gemeindebrief: 
die Gottesdienste sind nicht mehr als 
Übersichtsformular herausnehmbar, statt-
dessen in einem Überblick alle regel mäßig 
statt“ ndenden Feiern aufgeführt. Welche 
Gottesdienste in den einzelnen Gemein-
den statt“ nden, ersehen Sie nun immer 
beim jeweiligen Gemeindeteil. 

Wir werden insgesamt den Gemeindebrief 
Œverschlanken•, um damit die Kosten zu 
senken. Wir verzichten künftig auf ausführ-
liche Rückblicke, werden Sie aber weiter 
mit allen Informationen versehen. 

Ihr Redaktionsteam
Aus einem leeren Beutel Geld zählen, 
aus den Wolken Brot backen, 
das ist unseres Herrgotts Kunst 
allein. Dennoch tut er‘s täglich. 
Er macht aus nichts alles.

Martin Luther
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Monatsübersicht … St. Barbara

September
01. Sa

02. So
03. Mo
04. Di 09:00 Rosenkranz
05. Mi
06. Do 18:00 Eucharistiefeier
07. Fr 15:00

19:00
Betstunde
Eucharistiefeier

08. Sa 08:00 Eucharistiefeier

09. So 09:00 Eucharistiefeier
Tag der ewigen Anbetung 

10. Mo
11. Di 09:00 Eucharistiefeier
12. Mi
13. Do 14:00

18:00

Ökumenischer Einschulungs-
gottesdienst der künftigen 
Erstklässler der Grundschule 
Hofen in der St. Barbarakirche
Eucharistiefeier

14. Fr
15. Sa 08:00 Eucharistiefeier

16. So 09:00 Eucharistiefeier
17. Mo
18. Di 09:00 Rosenkranz
19. Mi
20. Do 18:00 Eucharistiefeier
21. Fr
22. Sa 08:00 Eucharistiefeier

23. So 09:00 Eucharistiefeier
24. Mo
25. Di 09:00 Eucharistiefeier
26. Mi
27. Do 09:00 Eucharistiefeier
28. Fr
29. Sa 08:00

10:00
Eucharistiefeier
Kinderkleiderbasar 
im Gemeindehaus St. Barbara

30. So 09:00 Eucharistiefeier

August
01. Mi
02. Do 18:00 Eucharistiefeier
03. Fr 15:00

19:00
Betstunde
Eucharistiefeier

04. Sa 08:00 Eucharistiefeier

05. So 09:00 Eucharistiefeier
06. Mo
07. Di 09:00 Eucharistiefeier
08. Mi
09. Do 18:00 Eucharistiefeier
10. Fr
11. Sa 08:00 Eucharistiefeier

12. So
13. Mo
14. Di 09:00 Eucharistiefeier
15. Mi
16. Do
17. Fr
18. Sa 08:00 Eucharistiefeier

19. So 09:00 Wort-Gottes-Feier
20. Mo
21. Di 18:00 Eucharistiefeier
22. Mi
23. Do
24. Fr
25. Sa 08:00 Eucharistiefeier

26. So 09:00 Eucharistiefeier
27. Mo
28. Di 09:00 Eucharistiefeier
29. Mi
30. Do
31. Fr
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Aus dem Gemeindeleben … St. Barbara

 � Einschulung
Einschulungsgottesdienst in Hofen, St. Bar-
bara, am Donnerstag, 13. September um 
14.00 Uhr.

 �  Tag der ewigen Anbetung … 
9. September 2018 

Der 2. Sonntag im September ist für unsere 
Gemeinde als Tag der Ewigen Anbetung fest-
gelegt. ŒDie Ewige Anbetung ist eine Form 
der ununterbrochenen Verehrung des im 
eucharistischen Brot gegenwärtigen Herrn•. 
Innerhalb einer Diözese wird im Wechsel von 
Ort zu Ort ohne Unterlass Anbetung gehalten. 
Bischof Josef von Lipp führte sie 1984 in 
unserer Diözese ein. So lösen bei Tag die 
Pfarreien und viele Klöster bei Nacht das 
ganze Jahr hindurch einander ab im Gebet 
vor dem Herrn im Hl. Sakrament. Von Gene-
ration zu Generation ist seither dieses ehr-
würdige Gebet lebendig geblieben. 
Der Tag der Ewigen Anbetung lädt alle Ge-
meindeglieder ein zur Meditation, zur Rück-
besinnung auf den Herrn der Gemeinde, zur 
Anbetung des Allerheiligsten in der beschei-
denen Gestalt des Brotes.

 �  Kindersachenbasar … 
29. September 2018

Der Frauenkreis veranstaltet am Samstag, 
29. September 2018 von 10 Uhr bis 13 Uhr 
im Gemeindehaus St. Barbara einen Kinder-
sachenbasar. Für Schwangere mit Mutterpass 
öffnet der Basar bereits schon um 9.30 Uhr. 
Verkauft wird alles rund ums Kind: Kinder-
kleidung, Spielzeug, Bücher, Auto sitze, Kinder-
 wägen, Umstandsmode und vieles mehr. 
Außerdem bieten wir Kaffee und Kuchen zum 

Verzehr im Gemeindehaus und zum Mit neh-
men an. Hierfür freuen wir uns über Kuchen-
spenden. Ansprechpartner ist Kerstin Rau 
Tel. 5360700. 

 �  Sonntag, 30. September, 9 Uhr … 
Erntedankgottesdienst

Gaben für den Erntealtar (Obst, Gemüse, 
Konserven, abgepackte Lebensmittel) bitte 
bis Donnerstagabend (27.09.) am rechten 
Seitenaltar bereit legen. 
Herzlichen Dank für alle Gaben! 
Seit vielen Jahren geben wir … wie viele 
Gemeinden … die Gaben der Schwäbischen 
Tafel e.V. in Stuttgart.

 � Ferienwaldheim St. Barbara
Den Kindern, die vom 30. Juli. bis 17. August 
das Ferienwaldheim St. Barbara genießen, 
wünschen wir frohe, schöne und sonnige Tage. 
Herrn Peter Stölzel und seinem Betreuer …
sowie Küchenteam wünschen wir viel Freude! 
Herzlichen Dank für ihren Einsatz!

Erntedank Einsichten
Was wir ernten,
wurde uns gegeben.

Was wir haben,
wurde uns geschenkt.

Was wir sind,
haben wir empfangen.

Wenn wir dafür danken,
preisen wir Gott.
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Monatsübersicht … Heilig Kreuz 

August
01. Mi 08:00 Eucharistiefeier
02. Do 14:30 Rentnerstammtisch, 

Kolping-Kegelheim
03. Fr
04. Sa 18:30 Eucharistiefeier

05. So 10:30 Wort-Gottes-Feier
06. Mo
07. Di
08. Mi
09. Do
10. Fr
11. Sa

12. So 10:30 Eucharistiefeier
13. Mo 09:20 Radfahrgruppe
14. Di
15. Mi
16. Do 14:30 

15:45
Kaffee und Kuchen, DRK-Haus 
Gottesdienst, DRK-Haus (kath.)

17. Fr
18. Sa

19. So 10:30 Wort-Gottes-Feier
20. Mo
21. Di
22. Mi
23. Do
24. Fr
25. Sa

26. So 10:30 Eucharistiefeier
27. Mo
28. Di
29. Mi
30. Do
31. Fr

September
01. Sa 18:30 Eucharistiefeier

02. So 10:30 Wort-Gottes-Feier
03. Mo
04. Di
05. Mi 08:00 Eucharistiefeier
06. Do 14:30

14:30

15:45

Kaffee und Kuchen, DRK-Haus 
Rentnerstammtisch, 
Kolping-Kegelheim
Gottesdienst DRK-Haus (kath.)

07. Fr
08. Sa 18:30 Besondere Wort-Gottes-Feier

09. So 10:30 Eucharistiefeier
10. Mo
11. Di 20:00 Kirchengemeinderatssitzung 

im Pfarrhaus
12. Mi 08:00

14:30
Eucharistiefeier
Club 60, Gottesdienst, 

13. Do
14. Fr
15. Sa

16. So 10:30
12:00

Eucharistiefeier 
Gemeindefest, Gemeindehaus

17. Mo 09:20
19:30

Radfahrgruppe
Sommerraintreff, ŒZom 
Schwätza•, Gemeindehaus

18. Di
19. Mi 08:00

14:00
Eucharistiefeier
Club 60, Solitude

20. Do 14:30 Kaffee und Kuchen, DRK-Haus
21. Fr 19:30 Spieleabend, Gemeindehaus
22. Sa

23. So 10:30 Eucharistiefeier
24. Mo
25. Di
26. Mi 08:00

13:10
14:30

Eucharistiefeier
Frauenkreis 
Club 60, Märchen mit Ellen Kuch

27. Do 20:00 Erstkommunionelternabend, 
ÖKU Neugereut

28. Fr
29. Sa

30. So 10:30 Eucharistiefeier
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Aus dem Gemeindeleben … Heilig Kreuz 

 Gemeindefest 
 zum Patrozinium
 Programm

 10:30 Uhr  Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
 12:00 Uhr  Mittagessen im Gemeindehaus

 ab 14:00 Uhr  Kaffee und Kuchen

Sonntag, 16. September 2018

 Katholisches Pfarramt Heilig Kreuz
 Immergrünweg 30, 70374 Stuttgart, Tel. 0711 / 53 604 22

Herzliche Einladung

Heilig Kreuz
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Aus dem Gemeindeleben … Heilig Kreuz 

 ✚ Herzlichen Glückwunsch! 
Am Freitag, 08. September feiert Pfr. Hetzel 
seinen 94. Geburtstag. Die Heilig Kreuz 
Gemeinde gratuliert ihrem langjährigen Pfarrer 
und wünscht ihm von Herzen alles Liebe und 
Gute, Gottes reichen Segen und eine stabile 
Gesundheit.

 ✚ Bibel teilen
Im August entfällt das Bibel teilen. 
Nächster Treff ist wieder am 4. September 
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Heilig Kreuz, 
Immergrünweg 30. Wer Interesse hat ist 
eingeladen und willkommen.

 ✚ Club 60 
Nach der Sommerpause im 
August startet der Club 60 
am Mittwoch, 12. September 
um 14.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der Kirche ins Programm des 
2. Halbjahrs. Anschließend sind alle zum Kaf-
fee ins Gemeindehaus eingeladen. 
Zum Aus” ug auf die Solitude laden wir alle 
Senioren am Mittwoch, 19. September ein. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Haltestelle 
Obere Ziegelei. 

Ellen Kuch besucht den Club 60 am Mittwoch, 
26.09. ab 14.30 Uhr. Sie erzählt Märchen. 

 ✚ DRK-Haus Sommerrain
Ganz herzlich laden wir im August und Sep-
tember zu den folgenden Gottesdiensten ins 
DRK-Haus im Fuchsienweg ein. 
Termine Donnerstag, 16. August sowie Don-
nerstag, 06.09. und 20.09. Die Gottesdien-
ste beginnen jeweils um 15.45 Uhr. Zuvor 

besteht stets ab 14.30 Uhr die Möglichkeit 
zu gemein samen Kaffee und Kuchen.

 ✚ Frauenkreis
Am Mittwoch, 26. September sind wir zu einer 
Führung im Heimatmuseum Winterbach an-
gemeldet. Treffpunkt ist um 13.10 Uhr am 
Bahnhof Sommerrain, Richtung Fellbach.

 ✚ Kirchengemeinderat
Die nächsten Sitzungen des Kirchengemeinde-
rats “ nden am Dienstag, 11. September um 
20 Uhr im Pfarrhaus Hl. Kreuz statt. Eine 
Tages ordnung hängt im Vorfeld der Sitzung 
wieder im Schaukasten an der Kirche aus.

 ✚ Krankenkommunion
Kennen Sie jemanden in Ihrer Nachbarschaft 
oder wünschen Sie selbst einen Besuch mit 
Krankenkommunion?! Dann können Sie sich 
gerne im Pfarrbüro melden, wir werden einen 
entsprechenden Termin für Sie vereinbaren.

 ✚ Krankenp” egeverein
besser informiert mit dem Krankenp” egever-
ein! Wussten Sie schon, dass die Katholische 
Sozialstation auch Beratungen durchführt? 
Sie erhalten P” egegeld und suchen eine 
Fachkraft für den Beratungsbesuch? 
Infotelefon: 
0711 7050-888 oder 0711 566832.

 ✚ Ministranten
Am 19.05. haben sich acht Minis aus Heilig 
Kreuz, zwei Ministrantinnen aus Hofen und 
fünf Mädchen und Jungen, die wahrschein-
lich bald Ministranten werden, auf die Suche 
nach Mister X gemacht. Mit U-Bahnen, 
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Aus dem Gemeindeleben … Heilig Kreuz 

S-Bahnen und Bussen haben wir in den Zo-
nen 10 und 20 unser Bestes gegeben. In 
viereinhalb Stunden konnten wir Mister X 
leider nur zweimal “ nden, was aber die Son-
ne, das Eisessen und die Mittagspause im 
Milaneo wieder wettgemacht haben. Nach 
einem sehr anstrengenden Tag ging es an-
schließend, gemeinsam mit anderen Minis-
tranten-Teams, zum Gottesdienst in die 
Domkirche St. Eberhard, was ein schöner 
Abschluss der Suche war.

 ✚ Radfahrgruppe
Am 13. August möchten wir zunächst mit der 
S-Bahn nach Herrenberg fahren und von dort 
mit den Rädern durchs Ammertal und Neck-
artal über Tübingen nach Nürtingen. Von dort 
mit der Regiobahn zurück. Gesamt strecke 
ca. 50 km. Treffpunkt ist um 9.20 Uhr am 
Bahnhof Sommerrain.

Die nächste Tour wird am 17. September mit 
der S-Bahn nach Leinfelden gehen und dann 
mit den Rädern über Bernhausen nach 
Ploch ingen und von dort mit der S-Bahn zu-
rück. Gesamtstrecke ca. 40 km. Treffpunkt 
ist wie üblich um 9.20 Uhr am Bahnhof 
Sommerrain.

 ✚ Rentnerstammtisch
am 02.08. und 06.09. jeweils ab 14.30 Uhr 
im Kolping-Kegelheim.

 ✚ Sommerraintreff
Nach der Sommerpause treffen wir uns am 
Montag, 17. September einfach Œzom schwätza•. 
Beginn ist wie üblich um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus.

 ✚ Spieleabend
Freitag, 21.09. ab 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Hl. Kreuz. Angeboten werden Brett- und 
Kartenspiele.

Was wir ernten,
haben wir oft nicht gesät. 
Und selbst wenn wir gesät haben, 
ist das nur der erste Schritt bis 
zur Ernte. Selbst wenn wir eifrig 
düngen und die Saat pfl egen, 
das Wesentliche liegt nicht in 
unserer Hand. Die wesentlichen 
Dinge kommen nicht aus uns 
selbst, sondern auf uns zu. 
Denken wir daran. 

Danken wir dafür.

Foto: Michael Tillmann



10

Monatsübersicht … St. Augustinus 

August
01. Mi 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
02. Do 16:30

19:00
Eucharistiefeier in St. Monika
Eucharistiefeier

03. Fr 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
04. Sa

05. So 10:30
10:45

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in St. Monika

06. Mo 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
07. Di 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
08. Mi 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
09. Do 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
10. Fr 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
11. Sa 17:00 Eucharistische Anbetung

12. So 10:45 Eucharistiefeier in St. Monika
13. Mo 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
14. Di 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
15. Mi 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
16. Do 16:30

19:00
Eucharistiefeier in St. Monika
Eucharistiefeier 

17. Fr 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
18. Sa

19. So 10:30
10:45

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in St. Monika

20. Mo 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
21. Di 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
22. Mi 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
23. Do 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
24. Fr 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
25. Sa 18:30 Eucharistiefeier 

26. So 10:45 Eucharistiefeier in St. Monika
27. Mo 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
28. Di 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
29. Mi 11:00 Eucharistiefeier in St. Monika 

(Patrozinium)
30. Do 16:30

19:00
Eucharistiefeier in St. Monika 
Eucharistiefeier

31. Fr 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika

September
01. Sa

02. So 10:30
10:45 

Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier in St. Monika

03. Mo 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
04. Di 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
05. Mi 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
06. Do 16:30

19:00
Eucharistiefeier in St. Monika
Eucharistiefeier

07. Fr 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
08. Sa 17:00

18:30
Eucharistische Anbetung
Eucharistische

09. So 10:45 Eucharistiefeier in St. Monika
10. Mo 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
11. Di 14:00

16:30
Seniorennachmittag* 
Eucharistiefeier in St. Monika

12. Mi 11:00

16:30

Einschulungsgottesdienst in 
Neugereut, ÖKU
Eucharistiefeier in St. Monika

13. Do 16:30
19:00

Eucharistiefeier in St. Monika 
Eucharistiefeier

14. Fr 16:30
21:00

Eucharistiefeier in St. Monika
Tanzkreis im ÖKU

15. Sa 10:00 Friedensgebet

16. So 10:30
10:45

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in St. Monika

17. Mo 10:30 Eucharistiefeier
18. Di 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
19. Mi 10:30

14:00
Eucharistiefeier in St. Monika
Seniorennachmittag* 

20. Do 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
21. Fr 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
22. Sa 10:00 Friedensgebet

23. So 10:30
10:45

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in St. Monika

24. Mo 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
25. Di 14:00

16:30
20:00

Seniorennachmittag* 
Eucharistiefeier in St. Monika
Kirchengemeinderatssitzung 
im ÖKU

26. Mi 10:30 Eucharistiefeier in St. Monika
27. Do 16:30

19:00
Eucharistiefeier in St. Monika
Eucharistiefeier

28. Fr 16:30 Eucharistiefeier in St. Monika
29. Sa

30. So 10:30
10:45

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in St. Monika

*Gymnastik mit anschl. Kaffeetrinken im ÖKU
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Aus dem Gemeindeleben … St. Augustinus 

 � Einschulung 2018
Einschulungsgottesdienst in Neugereut, ÖKU, 
am Mittwoch, 12. September um 11.00 Uhr 

Ganz herzlich laden wir alle Erstklässler der 
Pelikanschule in diesem Jahr am NameTag, 
den XX. September um 11:00 Uhr zum öku-
menischen Gottesdienst ins Öku ein.
Für die 5. Klässler der Jörg-Ratgeb-Schule ist 
um 12:15 Uhr Schul-Anfangs-Gottesdienst 
im Öku.

 � Liebe Gemeinde, 
ich darf Sie alle im Namen des Kirchenge-
meinderates St. Augustinus zu unserer dies-
jährigen Gemeindeversammlung einladen. 
Im Anschluss an die Sonntagsmesse möchten 
wir Sie informieren über alle Belange rund um 
Gemeinde und Gesamtkirchengemeinde und 
über den Stand der baulichen Vorhaben im 
ÖKU. Außerdem geben wir einen Ausblick auf 
das kommende Jahr. Selbstverständlich sollen 
Sie Gelegenheit haben, Ihre Fragen zu stellen 
und Ihre Anliegen zu diskutieren. Rechtzeitig 
vor der Versammlung werden wir die genaue 
Tagesordnung aushängen.
Ich freue mich, wenn Sie durch Ihre Teilnahme 
Ihr Interesse an der Entwicklung der Gemein-
de zum Ausdruck bringen. 
Martin Grimm
2. Vorsitzender des KGR St. Augustinus

 �  Besuchsdienst … Dank an Irmgard 
Neumann und Bitte um Nachwuchs

Seitdem es die Kirchengemeinde St. Augus-
tinus gibt, gibt es auch einen Besuchsdienst. 
Von Anfang an dabei war Irmgard Neumann, 
die zusammen mit der Mutter von Pfr. Joachim 
Schmitt den Besuchsdienst für Geburtstags-
jubilare und für neu Zugezogene aufgebaut 
und organisiert hat. 

Nun möchte sie sich in den wohlverdienten 
Ruhestand begeben. Herzlichen Dank für 
diesen jahrelang so treu erfüllten Dienst! 
Wer kann sich vorstellen, künftig diesen 
Dienst zu organisieren und mitzutragen? 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro.

Einladung 
zur Gemeindeversammlung 

am 21. Oktober 2018

Dass Gott
seinen Engel befi ehlt,

mich zu behüten auf

all meinen Wegen (Psalm 91) – 

darum bitte ich.

Dass ich gerade auf den

schweren Wegen des Lebens

nicht ohne Engel bin –

das hoffe ich.

Dass ich selbst ein klein wenig 

zum Engel werde 

für andere Menschen,

dass ich so rede und handle,

dass es Menschen leichter fällt,

an Gott zu glauben,

das möchte ich.
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Monatsübersicht … St. Bonifatius

August
01. Mi
02. Do
03. Fr 18:30 Eucharistiefeier/poln. Sprache
04. Sa

05. So 09:00
10:00

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier/poln. Sprache

06. Mo
07. Di 18:30 Eucharistiefeier
08. Mi 18:30 Eucharistiefeier/poln. Sprache
09. Do
10. Fr
11. Sa

12. So 09:00
10:30

Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier/poln. Sprache

13. Mo
14. Di 18:30 Eucharistiefeier
15. Mi 18:30 Eucharistiefeier/poln. Sprache
16. Do
17. Fr
18. Sa

19. So 09:00
10:30

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier/poln. Sprache

20. Mo
21. Di 18:30 Eucharistiefeier
22. Mi 18:30 Eucharistiefeier/poln. Sprache
23. Do
24. Fr
25. Sa

26. So 09:00
10:30

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier/poln. Sprache

27. Mo
28. Di 18:30 Eucharistiefeier
29. Mi 18:30 Eucharistiefeier/poln. Sprache
30. Do
31. Fr

September
01. Sa

02. So
03. Mo
04. Di
05. Mi
06. Do
07. Fr
08. Sa

09. So
10. Mo 14:30 Männerstammtisch im 

Gemeindehaus St. Thomas
11. Di
12. Mi 09:30 Zweites Frühstück im 

Gemeindehaus St. Thomas
13. Do 09:30 Einschulungsgottesdienst in 

Steinhaldenfeld, St. Thomas
14. Fr
15. Sa

16. So 09:00
10:30

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier/poln. Sprache

17. Mo
18. Di 18:30 Eucharistiefeier
19. Mi 18:30 Eucharistiefeier/poln. Sprache
20. Do
21. Fr
22. Sa

23. So 09:00
10:30

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier/poln. Sprache

24. Mo
25. Di 18:30 Eucharistiefeier
26. Mi 18:30 Eucharistiefeier/poln. Sprache
27. Do 14:30 Fröhliche Senioren 

im Gemeindehaus St. Thomas
28. Fr
29. Sa

30. So 09:00
10:30

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier/poln. Sprache
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Aus dem Gemeindeleben … St. Bonifatius

 � Einschulung
Einschulungsgottesdienst in Steinhaldenfeld, 
St. Thomas, am Donnerstag, 13. September 
um 9.30 Uhr

 � Rückblick Maultaschenessen 
am Palmsonntag

Auch in diesem Jahr war das Maultaschen-
essen am Palmsonntag gut besucht. Danke 
allen, die mit ihrer Teilnahme die schöne Tradi-
tion unterstützen, Danke auch allen Helfern 
und Helferinnen und allen Minis, die im Vor-
feld und an der Durchführung dieser Aktion 
beteiligt waren. Der Erlös kommt dieses Mal 
den Sanierungsarbeiten in der Thomaskirche 
zugute. 

 � Kinderkirche in St. Thomas
Ich möchte gerne ein Team für die Kinderkirche 
in Steinhaldenfeld aufbauen. Dafür suche 
ich Frauen und Männer, die ebenfalls daran 
Interesse haben. Von Ministrantenseite gibt 

es bereits eine Zusage zur Mitarbeit. Wer hat 
Lust das Team Kinderkirche mit aufzubauen 
und zu gestalten? Es wäre schön, wenn nach 
den Sommerferien wieder regelmäßig Gottes-
dienste für Kinder statt“ nden könnten. Wenn 
Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte 
unter kinderkirche-st.thomas@gmx.de 
Sabine Schirling

 � 2. Frühstück im Gemeindehaus
Nach der Sommerpause im August geht es 
am 12. September wieder, wie gewohnt, um 
9.30 Uhr mit dem "2. Frühstück" im Gemein-
dehaus St. Thomas weiter. Ein Diavortrag wird 
uns nach Usbekistan entführen.

 � Rückblick
Unsere Erstkommunion am 22. April 2018 
in Heilig Kreuz war wunderschön. Herzlichen 
Dank allen, die diesen Weg begleitet haben 
und allen, die das Fest so schön gestaltet 
haben.

von links: Nicolas Martinez, Jonas Schirling, Florian Reisch, Jonathan Ludwig, Luis Kreußer, Julian Wyhler, 
Julian Majstoric
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Monatsübersicht … St. Johannes Maria Vianney

August
01. Mi
02. Do
03. Fr 16:00 Eucharistiefeier in St. Ulrich
04. Sa

05. So 09:00

10:30

Eucharistiefeier in kroatischer 
Sprache
Eucharistiefeier

06. Mo
07. Di
08. Mi
09. Do
10. Fr
11. Sa

12. So 09:00

10:30
10:30

Eucharistiefeier in kroatischer 
Sprache
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier in St. Ulrich

13. Mo
14. Di
15. Mi
16. Do
17. Fr 16:00 Eucharistiefeier in St. Ulrich
18. Sa 18:30 Eucharistiefeier

19. So 09:00 Eucharistiefeier in kroatischer 
Sprache

20. Mo
21. Di
22. Mi
23. Do
24. Fr
25. Sa

26. So 09:00

10:30

Eucharistiefeier in kroatischer 
Sprache
Eucharistiefeier

27. Mo
28. Di
29. Mi
30. Do
31. Fr 16:00 Eucharistiefeier in St. Ulrich

September
01. Sa

02. So 09:00

10:30

Eucharistiefeier in kroatischer 
Sprache
Eucharistiefeier

03. Mo
04. Di
05. Mi 18:30 Eucharistiefeier
06. Do
07. Fr 18:30 Eucharistiefeier
08. Sa

09. So 09:00

10:30 
10:30

Eucharistiefeier in kroatischer 
Sprache
Eucharistiefeier
Familiengottesdienst mit 
anschl. Brunch im Gemeinde-
zentrum

10. Mo
11. Di
12. Mi 18:30 Eucharistiefeier
13. Do
14. Fr 16:00 Eucharistiefeier in St. Ulrich
15. Sa 18:30 Eucharistiefeier

16. So 09:00

10:30

Eucharistiefeier in kroatischer 
Sprache
Eucharistiefeier in St. Ulrich

17. Mo
18. Di
19. Mi 18:30 Eucharistiefeier
20. Do
21. Fr
22. Sa

23. So 09:00

11:00

Eucharistiefeier in kroatischer 
Sprache
Ökumenischer Gottesdienst 
Turnverein Mühlhausen

24. Mo
25. Di
26. Mi 18:30 Eucharistiefeier
27. Do
28. Fr 16:00 Eucharistiefeier in St. Ulrich
29. Sa

30. So 09:00

10:30

Eucharistiefeier in kroatischer 
Sprache
Eucharistiefeier
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Aus dem Gemeindeleben … St. Johannes Maria Vianney

Über den eigenen Glauben zu sprechen, ist heu-
te vielleicht das größte Tabu. Über alles wird ge-
redet, doch über das, was der oder die Einzelne 
glaubt, nicht. Das ist Privatsache. Was die vor-
nehme Umschreibung ist für: Das ist mir pein-
lich. Über den eigenen Glauben zu sprechen, 
verlangt Mut, denn Gesprächspartner können 
unschön reagieren: Dich auslachen, dich ver-
spotten. Auch ein Kreuz und ein T-Shirt mit der 
Aufschrift „Komm schon … frag mich ;)“ zu tra-
gen, verlangt Mut. Klar ist die Aufforderung: Frag• 
mich nach meinem Glauben. Ich möchte mit dir 
darüber reden. Ein mutiges und ein kluges T-Shirt. 
Den diejenigen, die es tragen, möchten nieman-
dem ein Gespräch aufzwingen. Wenn ich mit 
dem T-Shirt-Träger über seinen Glauben reden 
möchte, muss ich den An fang machen … im Wis-
sen, dass mein Gesprächs partner mit mir auf 

 ▲Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 31.07.-
18.08.2018 geschlossen. Vertretung hat für 
dringende Fälle das Pfarrbüro in St. Barbara, 
Tel.:953 78 30 

 ▲Fronleichnam
Auch in diesem Jahr war das Fronleichnams-
fest mit Gottesdienst, Prozession und Statio 
auf dem Mönchsteinplatz und in St. Ulrich ein 
festlicher Höhepunkt im Kirchenjahr. Das an-
schließende Gemeindefest bot Gelegenheit 
zu Austausch und Gespräch und reichlich 
gutem Essen. Der Musikverein Mühlhausen 
hat Gottesdienst, Prozession und Gemeinde-

fest musikalisch begleitet … alles bestens! 
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden und Hel-
fern und allen, die mitgefeiert haben. Vom 
Erlös von 190 Euro gehen 50 Euro an die Minis, 
der Rest auf das Spendenkonto der neuen 
Kirche. 

 ▲Krankenkommunion
Gerne besuchen wir unsere kranken und geh-
behinderten Gemeindemitglieder. Wenn Sie 
einen Besuch von Frau Pastoralreferentin 
Suse Mandl wünschen, melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro, Tel. 84 24 44 oder 84 21 22.

einer Wellenlänge ist. Das erleichtert das Ge-
spräch. Doch es gibt auch einen anderen Weg 
ohne Worte. So zu leben, dass Menschen auf-
merksam werden und mich fragen, warum ich 
so lebe: Freundlich, hilfsbereit, zuversichtlich, 
ohne böse Worte. Und dann kann ich sagen: 

Weil ich an Gott glaube. Vielleicht ergibt sich 
ein gutes Gespräch.

Vom Glauben reden – in Worten oder Taten 

Foto: alphapress
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   Für alle Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde

Liebe Mitglieder der Gesamtkirchen-
gemeinde Stuttgarter Madonna,
der Gesamtkirchengemeinderat hat sich Ge-
danken darüber gemacht, wie wir uns als 
Gesamtkirchengemeinde besser wahrnehmen 
und erleben können. Bei der Klausurtagung 
im Januar entstand die Idee, fünf besondere 
Gottesdienste im Jahr an je einem Ort für alle 
Teilgemeinden gemeinsam zu feiern. Diese 
Idee wurde in der letzten GKGR-Sitzung im 
Mai ausgearbeitet und mit sehr großer Zu-
stimmung und Mehrheit verabschiedet. Ab 
Dezember starten wir mit diesem Projekt. 
Dies bedeutet, dass an fünf besonderen Ta-
gen im kommenden Jahr nur und ausschließ-
lich an dem jeweils angegebenen Ort ein 
Gottesdienst statt“ ndet, wozu alle Teil-
gemeinden ganz ausdrücklich eingeladen 
sind. Dabei geht es um folgende Gottes-
dienste: 

Im Anschluss an diese Gottesdienste soll es 
auch immer noch die Möglichkeit zur Begeg-
nung geben, um das gemeinsame Feiern 
unseres Lebens auch im Austausch mitein-
ander zu vertiefen. 

Denn Ziel dieses Projektes ist es nicht, den 
einzelnen Gemeinden etwas wegzunehmen, 
sondern unsere Verbundenheit als Gesamt-
kirchengemeinde stärker zum Ausdruck zu 
bringen. So ergibt sich die Möglichkeit, sich 
untereinander besser kennenzulernen, zu ver-
netzen und miteinander zu arbeiten und zu 
feiern. Zum Beispiel können die Ministrant*-
innen dadurch öfter mit anderen Minist-
rant*innen und in anderen Kirchen minist-
rieren. Vielleicht entsteht auch wieder ein 
gemeindeübergreifendes Kirchenchorpro-
jekt?  Oder es treffen sich Menschen aus unter-
schiedlichen Gemeinden, um einen gemein-
samen Gottesdienst vorzubereiten? Dies 
alles und noch viel mehr ist möglich! Wir sind 
gespannt, wie durch dieses Projekt unsere 
verschiedenen Kirchengemeinden zu mehr 
Austausch untereinander angeregt werden.

Als Zeichen der Verbundenheit der Gesamt-
kirchengemeinde wird auch das Pastoralteam 
für alle Gesamtkirchengemeindemitglieder 
zur Verfügung stehen und bei allen Gottes-
diensten für Sie und euch da sein. 
Für das Pastoralteam, 
PA Maike Seelhorst

Erstkommunion 2019
In den vergangenen Tagen haben alle Familien, 
deren Kinder nach den Sommerferien in die 
3. Klasse kommen, Einladungsschreiben zur 

Zweiter Weihnachtsfeiertag 
Mi 26.12.2018 in St. Augustinus

Ostermontag 
Mo 22.04.2019 in Heilig Kreuz

Christi Himmelfahrt 
Do 30.05.2019 in St. Johannes M. V.

Fronleichnam 
Do 20.06.2019 in St. Barbara

Christkönig 
So 24.11.2019 in St. Thomas
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Für alle Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde    

Anmeldung und Vorbereitung auf die Erst-
kommunion 2019 erhalten. Der 1. Elternabend 
hierzu “ ndet dieses Mal zentral für alle fünf 
Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde am 
Donnerstag, 27. September um 20 Uhr im 
ÖKU St. Augustinus, Flamingoweg 22 statt. 
Gerne können sich auch noch Familien im 
Pfarrbüro melden, deren Kinder kein Schrei-
ben erhalten haben und die ebenfalls gerne 
an der Erstkommunionvorbereitung teil-
nehmen möchten.

Firmung 2019 … Start am 29.09.2018
Im Herbst startet wieder ein neuer Firmkurs. 
Die Auftaktveranstaltung ist am Samstag, den 
29. September um 17.00 Uhr in St. Augustinus 
in Neugereut. Eingeladen zur Vorbereitung 
sind alle jungen Menschen, die im Zeitraum 
vom 1. November 2003 bis einschließlich 
31. Oktober 2005 geboren sind. Die Einla-
dung erfolgt persönlich; wer aber zum Kreis 
der möglichen FirmbewerberInnen gehört 
oder meint zu gehören oder spontan zur Teil-
nahme entschlossen ist und keine Einladung 
bekommen hat, kann sich gerne bei einem 
der Pfarrbüros melden oder einfach zum Start 
dazu kommen. 

Kindermutmachtage … 
Vorschau auf 30. … 31.10.2018
Auch in diesem Jahr laden wir wieder alle Kin-
der von fünf bis zwölf Jahren ein zu den öku-
menischen Kindermutmachtagen im ÖKU. 
Von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr singen, spielen, 
basteln und feiern wir mit den Kindern und 
entdecken dabei, was die biblischen Geschich-
ten mit unserem Leben zu tun haben. Natürlich 
wird auch für das leibliche Wohl gesorgt. 

Zum Abschluss feiern wir am 31. Ok tober um 
16.00 Uhr mit allen Kindern und wo möglich 
auch den Eltern einen Gottesdienst. Anmelden 
kann man sich bis 10. Oktober beim evan-
gelischen Gemeindebüro Steinhaldenfeld und 
bei den katholischen Pfarrbüros der Gesamt-
kirchengemeinde Stuttgarter Madonna oder 
online bei kimumata@t-online.de.

Vorschau 
Die Schönstattfamilie lädt 
wieder ein, zur Pilger  wan-
derung im Oktober 2018. 
Am Samstag den 20. Ok-
tober 2018 wandern wir 
wieder von Hofen Kirche St. Barbara nach 
Freiberg ins Schönstattheiligtum. Bitte Ter-
min vormerken. Näheres dann in der Gemein-
debriefausgabe Oktober/November 2018.

Das kleine Kind
gilt als Typus für menschliche 
Abhängigkeit und auch für 
innere Unabhängigkeit. Es gibt 
Psychologen, die sagen: 
Kinder stehen noch mit einem 
Bein im Himmel und sehen 
die Welt ganz anders. Das kleine 
Kind ist noch dem Bilde nahe, 
das Gott von uns hatte, als er 
uns ins Leben rief.
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   Für alle Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde

Ein Blick hinter die Kulissen: 
Einzelfallhilfe
Es ist ein trüber Donnerstagmittag. Um 16.30 
Uhr geht die orangene Tür der Arche auf und 
Samira (Name geändert) betritt die Arche. 
Sie hat einen Termin bei einer Mitarbeiterin 
der Mobilen Jugendarbeit Neugereut Stein-
haldenfeld und Hofen ist. Samira und die 
Mitarbeiterin kennen sich bereits seit vielen 
Jahren, sie haben eine sehr intensive Bezie-
hung und sehen sich sehr regelmäßig. Samira 
macht zurzeit eine Einstiegsquali“ zierung in 
einer Arztpraxis in Stuttgart. Diese Einstiegs-
quali“ zierung soll sie auf die Ausbildung vor-
bereiten. Im Betrieb kann sie sich bereits 
austesten und wird durch die Mitarbeiter 
Innen der Praxis an die Ausbildungsinhalte 

herangeführt. Ab Herbst wird sie dann eine 
Ausbildung zur Medizinischen Fachangestell-
ten in diesem Betrieb anfangen. 
In den vergangenen Jahren war Samira schon 
wegen vielen verschiedenen Themen bei der 
Mobilen Jugendarbeit. Sei es die Suche nach 
einem Nebenjob, Schwierigkeiten im Eltern-
haus oder die Planung und Buchung eines 
Flugs zu ihrer Familie.

Zunächst sind die Mitarbeiter Ansprechpart-
ner für alle Belange von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen. Dies gilt für alltägli-
che Dinge, wie die Suche nach einem Sport-
verein, genauso wie für spezielle Themen 
wie, beispielsweise Kon” ikte mit dem Ge-
setz. Bei speziellen Themen vermitteln die 
Mitarbeiter auch an Fachberatungsstellen 
und begleiten die Jugendlichen, damit sie 
auch sicher dort ankommen und die nötige 
Unterstützung erhalten.



19

Für alle Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde    

Beim heutigen Treffen sprechen Samira und die 
Mitarbeiterin über Samiras geplante Reise nach 
Berlin, also ein eher leichtes Thema. Sie besucht 
mit ein paar Freundinnen Berlin und überlegt 
nun, welche Aktivitäten sie dort machen möch-
ten. Gemeinsam recherchieren sie was man in 
Berlin unbedingt gesehen haben muss und wel-
che Orte und Plätze interessant sind.

Bei der Arbeit mit Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen  ist es wichtig, dass die Mitar-
beiter auf die Wünsche und Bedürfnisse der 
Jugendlichen eingehen, diese können auch 
oft von den eigenen Ideen und Vorstellungen 
abweichen.

Nach gemeinsamer Recherchearbeit hat sich 
Samira entschieden und sie informieren sich 
gemeinsam genauer nach einer Stadtrund-
fahrt mit einer Rikscha. Gemeinsam suchen 
sie die nötigen Informationen raus, damit 
die Fahrt direkt in Berlin gebucht werden 
kann. 

Nach circa 1,5 Stunden haben Samira und 
die Mitarbeiterin alles Wichtige für die Reise 
geregelt und sie unterhalten sich noch über 
alltägliche Dinge. Samira wird sich wieder 
bei der Mobilen Jugendarbeit melden, wenn 
sie Unterstützung oder sonstige Hilfestellung 
benötigt.

Sa/So 08. Juli (zugunsten der Ministrantenarbeit) 
Sa/So 12. August
Sa/So 16. September
Sa/So 14. Oktober
Sa/So 12. August
Sa/So 04. November
Sa/So 09. Dezember 

Ab August ist die Spende für die Investitionsrücklage in der Gemeinde, 
um Renovierung und Bauvorhaben durchführen zu können

Wir sagen ein herzliches Vergelt's Gott 
allen Spendern!

Silberne Sonntage
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   Für alle Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde

Kirche anders. Frauenkirche, Mittwoch, 
19. September 2018 um 18.30 Uhr
Der Katholische Deutsche Frauenbund 
(KDFB) und die Psychologische Beratungs-
stelle Ruf&Rat Stuttgart laden gemeinsam 
ein zur Frauenkirche ŒBleib, wie du bist, und 
werde, was du willst!• am Mittwoch, 19. Sep-
tember 2018 um 18.30 Uhr in die Kirche St. 
Georg in Stuttgart.

Jenseits der oft so kritischen Selbstein-
schätzung wollen wir Frauen ermutigen, zu 
sich selbst zu stehen. Gleichzeitig möchte 
der Gottesdienst dazu einladen, nach noch 
unentdeckten Ressourcen zu fragen und 
neue Facetten an sich zu entdecken. Die Litur-
gie ist geprägt von einer freien Form, ganzheit-
lichen Elementen und meditativen Impulsen.
Wir freuen uns auf die gefühlvolle Musik der 
Band Œkonradissimo• aus Plochingen, die auch 
unsere neuen geistlichen Lieder begleiten wird. 
So will der Gottesdienst Frauen berühren, 
inspirieren und stärken. Im Anschluss an den 
Gottesdienst besteht die Möglichkeit zu Be-
gegnung und Gespräch. 

Veranstaltungen auf der Liebfrauenhöhe
Gottesdienst, Kräuterweihe und Lichter-
prozession 
mit Of“ zial Thomas Weißhaar am 15. August 
2018 Zur Feier des Festes Maria Himmelfahrt 
lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
am Mittwoch, dem 15. August, ein. Aus diesem 
Anlass ist um 19:30 Uhr in der Krönungs-
kirche eine feierliche heilige Messe mit Kräu-
terweihe. Of“ zial Thomas Weißhaar, Rotten-
burg, lenkt in der Ansprache den Blick auf 
Maria, die mit Leib und Seele in den Himmel 

aufgenommen wurde. Im Anschluss führt eine 
Lichterprozession über die Liebfrauenhöhe 
zum Schönstatt-Kapellchen. 

Information 
Wallfahrtsbüro Schönstatt-Zentrum 
Lieb frauenhöhe, Tel. 07457 72-300, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de 

Kentenich-Tag am 8. September 2018 
um 10 Uhr
"Dass neue Menschen werden ..." ist Thema 
beim Kentenich-Tag, zu dem das Schönstatt-
Zentrum Liebfrauenhöhe am 8. September 
2018 einlädt. Der Tag ist ein Angebot im Ken-
tenich-Jahr der internationalen Schönstatt-
Bewegung. Anlass dieses Gedenkjahres ist der 
Todestag des Gründers Pater Josef Kentenich, 
der sich am 15. September 2018 zum 50. Mal 
jährt. 
Pfarrer Klaus Rennemann, Diözesanleiter der 
Schönstatt-Bewegung in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, hält einen Vortrag zum Tages-
thema. Nach dem Mittagsimbiss und einem 
ŒLobpreis in der Mitte des Tages• werden 
folgende Workshops angeboten: 
�   ŒNach den Sternen greifen• … Leitsterne 

der Pädagogik Pater Kentenichs 
�   Menschen(s)Kinder … Was ist dein/mein 

Typ? (für Ehepaare) 
�   ŒUnd dann wurde alles ganz anders• … 

Muslima und Atheist … jetzt Christen … 
Lebenszeugnis 

�   ŒDass neue Menschen werden ƒ• … Die 
Gender-Wirklichkeit 

�   Der Œneue Mensch• und die neuen Medien 
�   ŒDu und ich• … geführter Eheweg 



21

Für alle Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde    

�   ŒKentenichinspirationen• … Gründerlesung
�   parallel: Kinderprogramm
Höhepunkt des Tages ist die feierliche heilige 
Messe um 16:30 Uhr. 
Teilnahmegebühr 8,…  EUR pro Erwachsener 

Information und Anmeldung 
bis spätestens 01. September 2018
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, 
Tel. 07457 72-300 
schoenstatt-zentrum@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de

Pilgerfahrt nach Schönstatt vom 
14.-16. September 2018 mit 
Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker 
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt die 
Schönstatt-Bewegung in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart vom 14.-16. September 2018 
ein. Anlass ist die Gedenkfeier zum 50. 
Todes  tag von Pater Josef Kentenich, dem 
Gründer der internationalen Schönstatt-Be-
wegung. Die Pilgerfahrt ist eine Chance, aus 
dem Alltag auszusteigen, Glaubensgemein-
schaft zu erle ben und sich am Gnadenort 
Schönstatt neu für den Alltag zu stärken. 
Begleitet wird die Wall fahrt von Domkapi tular 
Dr. Uwe Scharfenecker.
Das Programm umfasst neben einer als 
Pilger fahrt gestalteten Busfahrt einen Fest-
gottesdienst mit Reinhard Kardinal Marx, Im-
pulse und Glaubenszeugnisse, einen Besuch 
am Grab Pater Kentenichs, eine Aussendungs-
feier beim Urheiligtum sowie vielfältige Alter-
nativangebote zur freien Auswahl. Zustiegs-
möglichkeiten gibt es in Dottern hausen, Rott -
weil, Oberndorf, Liebfrauenhöhe, Vaihingen 
und Bad Rappenau-Fürfeld. Das Wallfahrts-

team gibt gerne weitere Auskunft.
Anmeldeschluss ist am 22. Juli 2018

Information und Anmeldung
Wallfahrtsbüro Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de

Einzigartig … Sei, was DU bist- Tag der 
Frau am 28.-29. September 2018
Sich zusprechen lassen ŒDu bist einzigartig!• 
Die eigene Einzigartigkeit entdecken und ins 
Spiel bringen! Sich nicht von außen bestimmen 
lassen, sondern den Zugang zu dem “ nden, 
was Frau von innen her ausmacht. Das sind 
die Anliegen vom ŒTag der Frau• 2018. Am 
28. und 29. September 2018 können Frauen 
jeden Alters im Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe in Vortrag und verarbeitenden Workshop-
Angeboten dem nachspüren, was ihre urei-
gene Berufung ausmacht und wie sie ihre Art 
und Begabung bewusster einbringen können. 
Referentin ist Claudia Brehm aus Vallendar-
Schönstatt, aktiv als Mitarbeiterin im Redak-
tionsteam der Zeitschrift Begegnung und Re-
ferentin in der Schönstatt-Frauenbewegung.
Es werden zwei Termine angeboten: 
Freitag, 28.9. von 16:30 bis 21:00 Uhr und 
Samstag, 29.9. von 10:15 bis 17:30 Uhr mit 
Mittagessen und Abschlussgottesdienst 

Info und Anmeldung (erbeten bis spätestens 
21. September 2018): Projektbüro ŒTag der 
Frau•, 07457/6973852, projektbuero@lieb-
frauenhoehe.de Hinweis: Parallelangebot am 
29.9. für Männer (Tag für IHN) … Flyer siehe 
www.liebfrauenhoehe.de
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Kinderseite

Finde die 10 Fehler
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Für alle Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde    

    
 
 

Kirche anders. Frauenkirche 
 
 

Mittwoch, 19. September 2018, 18.30 Uhr 
Kirche St. Georg, Stuttgart 
 
 

 
Musik:  konradissimo, Plochingen 
 
Leitung:  Claudia Schmidt 

Geistliche Beirätin KDFB Rottenburg-Stuttgart 
 

Annedore Barbier-Piepenbrock 
Psychologische Beratungsstelle Ruf und Rat Stuttgart 

 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit zu Begegnung und 
Gespräch. 
 
Kontakt: 
Katholischer Deutscher Frauenbund, Diözesanverband Rottenburg-Stuttgart,  
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 0711/9791-308, www.kdfb-drs.de 
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   Für alle Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde

Regeltermine
montags ▲ 19:30 Frauengymnastik im Gemeindesaal, Leitung Frau Keller

dienstags ✚ 16:00-18:30 Bücherei geöffnet, Gemeindehaus Hl. Kreuz

� 19:00 Gebetsstunde in St. Augustinus

donnerstags � 09:30-11:00 Spielgruppe im Gemeindehaus, UG

� 19:00 14-tägig Spieleabend im Gemeindehaus UG, St. Thomas
Genaue Daten zu erfragen bei Renate Singer,   
Telefon 53 31 55

✚ 16:00-18:30 Bücherei geöffnet, Gemeindehaus Hl. Kreuz

täglich � 17:00 Eucharistische Anbetung in St., Augustinus

Regeltermine der Chöre
montags ✚ 19:00 Jugendchor Hl. Kreuz, im Pfarrhaus, Leitung Antal Váradi

dienstags ✚ 19:00 Kolpingchor Sommerrain, im Gemeindehaus Hl. Kreuz, 
Leitung Antal Váradi

� 19:00 Kirchenchor St. Bonifatius, im Gemeindehaus St. Thomas, 
Leitung Annette Katscher-Peitz

mittwochs � 17:45 Kirchenchor St. Augustinus, im Gemeindesaal /ÖKU, 
Leitung Thomas Heckel

▲ 19:30 Kirchenchor St. Johannes M.V., im Gemeindehaus, 
Leitung Hildegund Treiber

donnerstags ✚ 19:45 Kirchenchor Hl. Kreuz, im Gemeindehaus Hl. Kreuz, 
Leitung Jutta Hay

freitags � 20:30 Kirchenchor St. Barbara, im Gemeindehaus St. Barbara, 
Leitung Thomas Heckel

� Hofen … St. Barbara
✚ Sommerrain … Heilig Kreuz
� Neugereut … St. Augustinus … St. Monika
� Steinhaldenfeld … St. Bonifatius … St. Thomas
▲ Mönchfeld … St. Johannes Maria Vianney
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Bücher und Filme    

Bücher und Filme
Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht: zu meiner 
Urlaubsentspannung gehören Bücher und 
Filme. Da gibt es natürlich kein Richtig und 
Falsch, da hat jede und jeder seinen eigenen 
ŒGeschmack•. Auch in diesem Jahr habe ich 
meine persönliche Bestseller liste zusam-
mengestellt, um sie Ihnen zu präsentieren. 

Ich beginne mit einem Film, der 
vielleicht noch in den Kinos läuft 
und der sicher auch schon bald 

in digitaler Version auf den Markt kommen wird: 
Franziskus, ein Mann seines Wortes. Der be-
rühmte Filmemacher Wim Wenders porträtiert 
darin das Oberhaupt unserer Kirche als einen 
Mann, der vor allem dadurch beeindruckt aber 
auch irritiert, dass er das Evangelium Jesu 
Christi ernst nimmt und persönlich danach zu 
leben versucht. Was sollen wir tun, wie sollen 
wir leben? Franziskus weicht diesen Fragen 
nicht aus. Wim Wenders ist mit diesem Film 
ein eindrucksvolles und berührendes Portrait 
jenes Mannes gelungen, der wie kaum ein an-
derer jenseits aller Konfessionen und Religi-
onen Ansehen und Wertschätzung genießt. 

Wer Western“ lme mag, der sollte sich unbe-
dingt den Film des Regisseurs Scott Cooper 
anschauen: Feinde – Hostiles. Das ist kein 
Film für schwache Gemüter, hier geht es teil-
weise sehr brutal zur Sache. Unschuldige 
Menschen werden überfallen und ermordet, 
schuldig Gewordene werden hingerichtet, 
jede Seite macht sich die Finger schmutzig 
und hat teil an Verbrechen und Unrecht. Die 
Auseinandersetzung zwischen weißen Sied-
lern im Amerika des 19. Jahrhunderts und den 

indianischen Ureinwohnern wird hier bar jeg-
licher Romantik thematisiert. Und doch ist 
dieser Film von erhabener Schönheit und 
voller Behutsamkeit. Er zeigt, wie aus einer 
Zweckgemeinschaft allmählich das Bewusst-
sein reift, dass wir alle Geschöpfe dieser Erde 
sind und aufeinander angewiesen.

Ein überaus köstlicher Roman 
ist meiner Meinung nach „Das 
Pfingstwunder“ der Büchner-

Preisträgerin Sibylle Lewitscharoff. Schauplatz 
des Geschehens ist Rom, was allein schon zu-
mindest bei mir Urlaubsstimmung auslöst. 
Eine internationale Gruppe bedeuten der Li-
teraturwissenschaftler trifft sich in der Villa 
der Malteser auf dem römischen Aventin, um 
an einem Kongress über Dantes ŒGöttliche 
Komödie• teilzunehmen. Im Verlauf dieses 
Kongresses geschehen wundersame Dingeƒ  
Falls Ihnen der Inhalt der ŒGöttlichen Komö-
die• vertraut ist, haben Sie sicher Spaß an die-
sem Buch. Wenn Ihnen die einzelnen Kapi-
tel (noch) nicht vertraut sind, bekommen Sie 
ganz bestimmt Lust, diese ebenfalls zu lesen 
(erschienen bei Suhrkamp).

Auch ein Kinderbuch darf auf der Liste nicht 
fehlen: „Ayda, Bär und Hase“ des Deutsch-
iraners Navid Kermani. Ayda ist ein kleines 
aber sehr p“ f“ ges Mädchen, das es irgend-
wann gründlich satt hat, immer nur von den 
anderen gegängelt zu werden. Auch in diesem 
Kinderbuch klingen die wiederkehrenden The-
men des Friedenspreisträgers an: gegenseiti-
ge Toleranz und Achtsamkeit im Umgang mit 
unterschiedlichen Kulturen und das friedliche 
Miteinander aller (erschienen bei Hanser).
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   Für alle Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde

Das Sakrament der Taufe haben 
empfangen

 ✚  Sophia Cecilia Simurin,
Eltern: Dalibor Simurina und Teresa 
Abrozinski

 ✚  Michele Marino, 
Eltern: Daniele und Mariarosa Marino

 ✚  Jannis Leonard Gall, 
Eltern: Marcel und Mareike Gall

 ✚  Johanna Mühldorf, 
Eltern: Thorsten Fögeling und Andrea 
Mühldorf

 ✚  Fabian Sakota, 
Eltern: Andreas und Alexandra Sakota

 ✚  Franziska Julie Lena Schneider,
Eltern: Stefan Schneider und Gabriele 
Schneider-Roso

 ✚  Wanda Marie Monya Schneider, 
Eltern: Stefan Schneider und Gabriele 
Schneider-Roso

 ✚  Martin Tapia Norwig, 
Eltern: Francisco Tapia Alvarez Icaza 
und Kerstin Norwig

 ✚  Lilly Casciato, 
Eltern: Alessandro und Nicole Casciato

 ✚  Rafael Genoch, 
Eltern: Thomas und Daniela Genoch

 ✚ Michael Dridiger, 
Eltern: Alexander und Jennifer Dridiger 

Herzliche Segenswünsche unseren 
Neugetauften!

Wir gratulieren unseren Neuvermählten
 � Rene Chrystof und Karina Boniecka
 � Tobias Hardtke und Mandy Platte

Vom Herrn über Leben und Tod wurden 
heimgerufen 

 � Adalbert Treiber, 87 Jahre  (20.04.2018)
 � Francesco Petta, 75 Jahre  (06.05.2018)
 � Harald Bauer, 78 Jahre  (19.05.2018)

 � Barbara Lamade, 64 Jahre (01.04.2018)
 � Eva Jancso, 89 Jahre (08.04.2018)
 � Anica Bakula, 65 Jahre (11.04.2018)
 � Georg Rein, 83 Jahre (20.04.2018)
 � Renate Leupold, 58 Jahre (20.04.2018)

 ▲Friedrich Schimmele, 82 Jahre 
 (30.05.2018)
 ▲Maria Kostolnik, 91 Jahre (06.06.2018)

Ich kann gewinnen,
auch wenn ich verliere. 
Ich kann strahlen, auch wenn 
ich leide. Ich kann auferstehen, 
auch wenn ich sterbe. 
Jesus hat das erlebt. 
Und so wird es sein, 
wenn ich in seinem Namen 
meine Werke tue.
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Gutes für die Seele

Nimm Dir Zeit
Leg Dich hin – flach auf die Erde.
Spürst du den Boden, auf dem du liegst?
Spürst Du, wie er dich trägt?
Spürst du die Erde, wie sie vibriert?

Der Wind streicht dir über dein Gesicht – 
so sanft, so heftig. Du atmest ganz tief.
Was für ein Gefühl!
Du schließt die Augen – und öffnest sie wieder. 
Der Himmel – so nah, so weit.

Bist Du der, der Du glaubst zu sein?
Bist du ein Anderer, eine Andere?
Kommst du dir nahe?

Du bist sein Geschöpf
Sein Gedanke
Sein Du

Getragen. Gehalten. Geliebt.
Wie gut!

Mach mal Pause
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